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Schildwache Nr. 1

Das war noch zur Zeit des ersten
Weltkrieges, da unsere Schildwachen
beim Anblick eines Offiziers den ganzen

Schildwachbefehl herunterleiern
mufjten. Irgendwo im Bündnerland gab
es einen Posten, bei welchem jahraus,
jahrein, bei Tag und bei Nacht, eine
Schildwache stand. Viele mögen sich
noch an die damals bekannte ,Punta da
Rims' erinnern; denn an die fünftausend
Mannen aus allen helvetischen Gauen
sind da einmal Wache gestanden. Alle
haben gelernt, den etwas komplizierten
Namen des Postens rasch und mehr oder

weniger fehlerfrei auszusprechen, nur
der kleine Füsilier Balzli nicht. Da nahte
das Verhängnis in der Person des
damaligen Brigadekommandanten, Oberst
Bridler. Balzli stand stramm, klopfte den
obligaten Gewehrgriff und meldete:

j3CKE
WILDHAUS

Für Ihre Erholung, Ihren Familienanlaß das Beste
aus Küche und Keller. Bescheidene Preise!

Bes.: Familie Dr. Hilty-Forrer Telefon (074) 74221

«Herr Oberst, Füsilier Balzli, ich bin
Schildwache Numero eins bei bei ...»
weiter kam er aber nicht mehr. Er hatte
den verflixten Namen vergessen. Oberst
Bridler, innerlich schmunzelnd, schaute
den Kleinen streng an und drohte: «Es

git drei Tag Scharfe, wenn Eer nit amol
wüssed, wo Eer schtönd.» Da nahm sich
der kleine Krieger zusammen, besann
sich einen Augenblick und schrie: «Herr
Oberscht, i bi Schildwach Numero eins
bei bei Rimpatipums!» und tat einen
tiefen, tiefen Schnaufer. Der Oberst
schmunzelte und lieh, den Mann
ungeschoren, 'gel
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